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BESSUNGEN – Wie soll es 
denn nun werden am Bessun-
ger Waldkunstpfad? Zunächst 
hieß es von HessenForst, dass 
hier 160 (meist gesunde) Bu-
chenbäume gefällt werden 
müssten. Nach Protesten 
hatte sich das Hessische Um-
weltministerium, der NABU, 
HessenForst und die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt im 
November zu einem Vor-Ort-
Termin getroffen und „Miss-
verständnisse“ ausgeräumt 
(wir haben darüber berich-
tet).

In Fortsetzung ihrer Gespräche 
aus der Vergangenheit und vor 
dem Hintergrund der jüngsten 
Diskussionen um den Bereich 
des Waldkunstpfads haben sich 
am 21. Dezember  Staatssekre-
tär Oliver Conz vom Hessischen 
Umweltministerium und der 
Darmstädter Umweltdezernent 
Michael Kolmer erneut ausge-
tauscht. Dabei haben sie verein-
bart, dass für den betreffenden 
Waldbereich am Rande der süd-
lichen Kernstadt aufgrund sei-
ner sehr hohen Bedeutsamkeit 
für die Darmstädter Bevölke-
rung und seines ökologischen 
Werts angestrebt wird, im kom-
menden Jahr gemeinsam einen 
Bewirtschaftungsmodus anzu-
wenden, der auf die traditio-
nelle Holzernte verzichtet und 
Eingriffe ausschließlich auf die 
Abwendung von Gefährdungs-
situationen entlang der Wege 
und Kunstwerke zum Schutz 
der Besucherinnen und Besu-
cher beschränkt.

„Kommunikations-
Desaster“ 

Jetzt bezog der SPD-Landtags-
abgeordnete Bijan Kaffenber-
ger in einer Pressemitteilung an 
diese Zeitung Stellung. „Nichts 
Genaues weiß man nicht - es 
herrscht Verwirrung darüber, 
wie viel Bäume nun wann ge-
fällt werden sollen“, schreibt er 
zu diesem „Kommunikations-
desaster“, wie er es nennt. „Da 
parallel zum Ortstermin im No-
vember der Hessische Landtag 
tagte, konnte ich nicht teilneh-
men, was ich bedauere, die Ver-
sprechungen hätte ich gerne 
gehört“, so Kaffenberger. „Mit 
der Einigung im November 
wurde suggeriert, dass letztlich 
weniger Bäume gefällt werden, 
als das ursprünglich geplant 
war. Offensichtlich weiß aber 
immer noch keiner, wie viele 
Bäume am Ende gefällt wer-
den“, so der Landtagsabgeord-
nete in der Pressemitteilung. 

Keine glaubwürdige 
Transparenz

Ihm gehe es nicht nur um die 
Frage, wann und wie viele 
Bäume letztlich gefällt werden, 
sondern um Glaubwürdigkeit 
von Entscheidungen und deren 
Kommunikation. Schlimm sei 
hierbei für die Menschen in sei-
nem Wahlkreis aber vor allem, 
dass Entscheidungen nicht 
transparent gemacht würden 
und man sich scheinbar nicht 
auf of� zielle Äußerungen ver-
lassen könne. „Gerade Ministe-
rien sollten transparent arbei-
ten und klar kommunizieren, 
nur so können die Menschen 
Vertrauen in politische Prozesse 
haben“, so Bijan Kaffenberger 
abschließend.

Unsägliches
 Durcheinander

„Das unsägliche Durcheinander 
in der Kommunikation der 
Baumfällungen am Waldkunst-
pfad zeige, dass HessenForst 
nicht aus Überzeugung, son-
dern nur unter dem Druck der 
Öffentlichkeit und offenbar 
auch nur zum Schein den For-
derungen nach einem Morato-
rium der Holzernte ein kleines 
Stück entgegenkommen ist“, 
meldet sich dazu die kommu-
nale Fraktion der LINKEN zu-
sammen mit der Landtagsabge-
ordneten Heidemarie 
Scheuch-Paschkewitz, Spreche-
rin für Forst und Naturschutz 

der Fraktion DIE LINKE im hes-
sischen Landtag in ihrer Presse-
meldung zu Wort.

Glaubwürdigkeit
 am Nullpunkt

Die Glaubwürdigkeit des Lan-
desunternehmens ist nun am 
Nullpunkt angekommen, mei-
nen die LINKEN. Auch der politi-
sche Wille oder zumindest die 
Durchsetzungsfähigkeit der Um-
weltministerin Priska Hinz müss-
ten stark bezweifelt werden. Vor 
zwei Wochen hatten sich die 
neuen Fraktionsvorsitzenden 
der Landtagsfraktion, Elisabeth 
Kula und Jan Schalauske, bei ei-
ner öffentlichen Begehung am 
Waldkunstpfad fachkundig über 
die Lage vor Ort unterrichten 
lassen. Zu diesem Zeitpunkt 
hatte HessenForst den Wald dort 
bereits in erschreckendem Aus-
maß gelichtet. Die Markierun-
gen an vielen weiteren, offen-
kundig gesunden Bäumen 
zeigten, dass es noch viel 
schlimmer werde, wenn das Mi-
nisterium nicht eingreift. 

Unvernünftige 
 Bewirtschaftung

Nach einer Greenpeace-Studie 
seien weniger oder gar nicht 
forstlich bewirtschaftete Laub-
mischwälder besser durch die 
Extremsommer 2018 bis 2020 

gekommen als solche, die wie 
der Darmstädter Ostwald stär-
ker genutzt und entsprechend 
aufgelichtet werden. Heidema-
rie Scheuch-Paschkewitz hat die 
Landesregierung gefragt, ob sie 
diese Auffassung teilt und wel-
che Schlüsse sie ggf. daraus 
zieht. Es soll in Erfahrung ge-
bracht werden, ob die fachliche 
Überzeugung der Ministerin 
oder die eingefahrene Praxis von 
HessenForst hinter der unver-
nünftigen Bewirtschaftung un-
ter anderem des Darmstädter 
Ostwalds steckt.

Nötig ist ein Moratorium 

Scheuch-Paschkewitz machte 
auch darauf aufmerksam, dass 
es nicht nur um die Umgebung 
des Waldkunstpfads gehen 
kann. Dort sei die Aufmerksam-
keit besonders groß, weil der 
Bereich der Naherholung dient. 
Um den Wald zu schützen und 
insbesondere seine Funktion für 
den Klimaschutz zu stärken, 
müsse die Bewirtschaftung des 
Walds jedoch überall nachhalti-
ger erfolgen. Maria Stockhaus 
von der kommunalen Fraktion 
erklärt abschließend: „Nötig ist 
zumindest ein Moratorium für 
die Holzernte in gestressten 
Wäldern sowie in der Nähe von 
Bebauungen, so wie es die Stadt 
Darmstadt für ihren Wald be-
reits festgelegt hat.“

Waldkunstpfad – Baumfällungen und kein Ende?
Von Ralf Hellriegel

TATKRÄFTIG AM WERK ist HessenForst bereits beim Fällen der Bäume im Darmstädter Ost-
wald. Das wirft derzeit etliche Fragen auf. (Zum Bericht)  (Foto: Ralf Hellriegel)
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Beilagenhinweis

Einige Beilagen 
 nden Sie nur 
in Teilen der Ausgabe.

In der heutigen Ausgabe 
 nden Sie 
folgende Beilagen:

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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DARMSTADT – Die Wis-
senschaftsstadt Darmstadt 
lädt interessierte Bürge-
rinnen und Bürger für zu 
einer Bürgerinformations-
veranstaltung ein, um Pla-
nungsprozesse und Pla-
nungsziele zur weiteren 
Entwicklung des ehemali-
gen Kuhnwaldt-Geländes 
sowie der südlich angren-
zenden Starkenburg-
Kaserne vorzustellen, zu 
diskutieren und Hinweise 
für die weitere Planung 
einzuholen. 

„Die Entwicklung der genann-
ten Flächen ist eingebettet in 
die gesamtstädtischen Ent-
wicklungskonzepte. Diese wur-
den mit umfangreicher Beteili-
gung der Bürgerinnen und 
Bürger erarbeitet und als Leit-
bild im Masterplan DA 2030+ 
verankert. Hierbei geht es im 
Kern um die Frage, wie die ak-
tuellen Herausforderungen der 
Stadtentwicklung Darmstadts 
bis ins Jahr 2030 und darüber 
hinaus gesteuert und räumlich 
gestaltet werden können“, er-
klären OB Jochen Partsch und 
Planungsdezernent Michael 
Kolmer. „Der von der Stadtver-
ordnetenversammlung be-
schlossene Masterplan DA 
2030+ entfaltet seine räumliche 
Wirkung in den Stadtteilen. Da-
her sollen die Aussagen des 
Masterplans und die darin for-
mulierten Ziele für die Entwick-
lung der frei werdenden Flä-
chen Kuhnwaldt-Gelände und 
Starkenburg-Kaserne in Verbin-
dung mit dem bestehenden 
Stadtteil Waldkolonie gemein-
sam betrachtet werden. Bevor-
stehende Veränderungen wer-
den als Chance gesehen für 
eine positive, nachhaltige und 
der Zukunft zugewandte Ent-
wicklung“, so Partsch und Kol-
mer. „Für das ehemalige Kuhn-
waldt-Gelände hat die 

Stadtverordnetenversamm-
lung bereits im Jahr 2019 die 
Aufstellung eines Bebauungs-
planes (W 51.1) beschlossen, 
um eine städtebauliche Um-
strukturierung des ehemaligen 
Bahngeländes zu überwiegend 
Wohnzwecken zu erreichen 
und somit auch der Deckung 
des anhaltenden Wohnraum-
bedarfs nachzukommen“, er-
läutern Oberbürgermeister Jo-
chen Partsch und 
Wohnungsdezernentin Barbara 
Akdeniz. „Das Gelände wird 
voraussichtlich ab Mitte der 
zwanziger Jahre für eine bauli-
che Entwicklung zur Verfügung 
stehen. Daher wollen wir die 
erforderlichen Planungs-
schritte zeitnah anstoßen und 
voranbringen.“ 

Gelände für zivile 
Zwecke nutzen

Das angrenzende Gelände der 
Starkenburg-Kaserne wird der-
zeit noch durch die Heeres-In-
standsetzungs-Logistik ge-
nutzt. „Hier haben wir in den 
vergangenen Jahren erfolgrei-
che Verhandlungen mit dem 
Bundesministerium der Vertei-
digung geführt mit dem Ergeb-
nis, das Gelände in einigen Jah-
ren für zivile Zwecke nutzen zu 
können“, erklärt OB Partsch 
weiter. „Damit entstehen die 
Möglichkeit und das Erforder-
nis, die Entwicklung der beiden 
Flächen zusammenhängend zu 
betrachten, auch wenn sie zeit-
lich versetzt erfolgen wird. Die 
über 40 Hektar große Gesamt-
� äche bietet ein großes Poten-
tial für die weitere Stadtent-
wicklung, im bereits bebauten 
Innenbereich neue Nutzungs-
angebote zu entwickeln. Auch 
hier ist es Ziel, einen überwie-
genden Teil der Flächen für 
Wohnungsbau sowie daraus 
folgende Infrastruktureinrich-
tungen zur Verfügung zu stel-

len.“ Entsprechend der städti-
schen Zielsetzung zur 
Beteiligung wurde das Aufstel-
lungsverfahren für den Bebau-
ungsplan W 51.1. auf die Vorha-
benliste gesetzt. Hierzu 
erfolgte ein Quorumsantrag, 
der durch Stadtverordnetenbe-
schluss zur Durchführung einer 
freiwilligen Bürgerbeteiligung 
führt. Die derzeit noch militä-
risch genutzte Starkenburg-
Kaserne wird mit einbezogen in 
die Öffentlichkeitsbeteiligung, 
da die gemeinsame Betrach-
tung der Entwicklungspotenti-
ale insbesondere bei der Pla-
nung von großen 
Infrastrukturprojekten wie 
etwa der Erschließung mit dem 
ÖPNV oder sozialer Infrastruk-
tur eine wesentliche Rolle 
spielt.
Der Bebauungsplan W 51.1 
wurde als Vorhaben auf der 
Vorhabenliste der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt veröf-
fentlicht. Im Februar 2021 ist 
fristgerecht ein Antrag zur 
Durchführung einer Bürgerbe-
teiligung beim Magistrat einge-
gangen. Das erforderliche Un-
terschriftenquorum wurde 
erreicht. Mit der Veranstaltung 
wird dem Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung über 
den Quorumsantrag nachge-
kommen.
An der Veranstaltung am Don-
nerstag, 3. Februar 2022, von 
19 bis 21 Uhr werden neben 
Oberbürgermeister Partsch, 
Bürgermeisterin Akdeniz und 
Stadtrat Kolmer auch der Pro-
jektentwickler sowie das beauf-
tragte Planungsbüro teilneh-
men. 
Die Informationsveranstaltung 
wird einen Überblick über die 
ersten Ergebnisse der bisher 
erstellten Gutachten zu den 
Themen Artenschutz, Boden-
schutz, Erschütterungen, 
Klima, Geruchsimmissionen 
und Mobilität geben.

Aufgrund der andauernden 
Ausnahmesituation wird die 
Veranstaltung als Onlineveran-
staltung über Webex statt
 n-
den. 
Eine Anmeldung muss bis 2. 
Februar 2022 per E-Mail an 
bauleitplanung@darmstadt.de 
erfolgen. Eine Anmeldung per 
E-Mail ist erforderlich, damit 
die Zugangsdaten zur Verfü-
gung gestellt werden können. 
Zur Teilnahme muss das Pro-
gramm nicht auf dem Rechner 
installiert werden.

Digitales Bürgerforum im Februar
Planungsprozess für Kuhnwaldt-Gelände und Starkenburg-Kaserne

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb
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Von Ralf Hellriegel 

Eine Ausgeburt an Energie, 
Humor und Lebensfreude ist 
sie. Sie fährt noch Auto, ver-
sorgt ihren Haushalt und 
nimmt mit großem Interesse 
am Leben in ihrer Heimatstadt 
Darmstadt teil. Die Rede ist 
von Ingeborg Schelle, der 
stadtbekannten Tänzerin, 
Sängerin, Schauspielerin und 
Karnevalistin, die am 7. Januar 
2022 ihren 90. Geburtstag fei-
ert. 

Es waren unruhige Zeiten da-
mals, als die kleine Ingeborg 
Strauß 1932 das Licht der Welt 
erblickte. Die Nazis waren kurz 
vor der Machtergreifung, Darm-
stadts damaliger Oberbürger-
meister hieß Rudolf Müller, sein 
Stellvertreter war Heinrich Delp. 
Das kleine Energiebündel ent-
deckte sehr bald seine Leiden-
schaft für die Bühne und stand 
erstmals mit 7 Jahren bei einem 
Tanzabend als „Klein-Ida, das 
Blümchen“ auf den Brettern, die 
für ihr weiteres Leben die Welt 
bedeuten sollten. Ein Jahr später 
bereits spielte sie den Junikäfer 
in „Peterchens Mondfahrt“ an 
der Seite des unvergessenen 
Martin Held. Das Tanzen lag In-
geborg  Schelle, die jeder nur 
„Inge“ nennt, im Blut – sie war 
von Kindesbeinen an ein Natur-
talent. Und so verwunderte es 
nicht, dass sie bereits als 16-Jäh-
rige ihr erstes festes Engage-
ment als Ballett-Tänzerin im da-
maligen Landestheater und am 
Orangerie-Theater in Darmstadt 
erhielt. Ob „Der Wildschütz“, 
„Wiener Blut“ oder Ravels „Bo-
léro“, sie war immer eine ge-

fragte und umjubelte Größe auf 
der Bühne!
 „Mir ist alles in den Schoß gefal-
len und meine ständige Neu-
gierde hat mich immer weiter-
gebracht“, verrät sie ihr 
Erfolgsrezept.
Als Inge Schelle im Jahr 1950 
eine Freundin ans Theater nach 
Frankfurt begleitete, die dort 
vortanzen sollte, entdeckte der 
bekannte Schauspieler, Theater-
regisseur und Intendant Erich 
Pabst mit geschultem Blick das 
tänzerische Talent auch von Inge 
Schelle. Unvorbereitet gab sie 
dem Intendanten eine Kost-
probe ihres Könnens und wurde 
vom Fleck weg ans Osnabrücker 
„Theater am Dom“ engagiert, 
wo sie neben dem Ballett-Tanz 
auch Gesang- und Schauspiel 
studieren konnte. Fortan begeis-
terte Inge bei unzähligen Ope-
retten, Opern, Schauspielen 
und Ballettabenden auch hier 
sehr schnell ihr Publikum. Ein 
weiterer Zufall sollte sich auf das 
weitere künstlerische Leben von 

Inge Schelle auswirken. Im Jahr 
1956 – mittlerweile zurückge-
kehrt nach Darmstadt – traf sie 
in Arheilgen einen gewissen Ro-
bert Stromberger wieder, den 
sie aus früheren Zeiten bereits 
kannte. Das war der Anfang ih-
rer Schauspielkarriere in der 
Hessischen Spielgemeinschaft, 
der sie seit über 65 Jahren – mitt-
lerweile als Ehrenmitglied – an-
gehört. Sie machte fortan quasi 
ihren künstlerischen Beruf zum 
Hobby. Inge spielte am Staats-
theater u.a. mit Joseph Offen-
bach, Günther Strack, Robert 
Stromberger, Grete Wurm, Lia 
Wöhr und Helmut Markwort. 
Das „Lisettche“ und die Frau 
Dummbach im Datterich 
brachte sie weit über 200 Mal 
auf die Bühne. Auch in weiteren 
Stücken konnte man ihr großes 
schauspielerisches Talent bewu-
dern: „Aus dem Bub werd‘ nix“, 
„Die Unverbesserlichen“, „Der 
Glasschrank“ oder „Schneider 
Wibbel“, um nur einige zu nen-
nen. Für ihre herausragenden 
jahrzehntelangen Verdienste 
wurde Inge Schelle am 11. Juni 
2010 mit dem Hessischen Ver-
dienstorden am Band ausge-
zeichnet.
Ihr komödiantisches Talent be-
wies Inge darüber hinaus auch 
in der Darmstädter Fastnacht. 
Hier stand sie – ebenfalls über 
60 Jahre – bei der „Narrhalla  
Darmstadt“ und beim „Darm-
städter Carneval Club“ auf der 
närrischen Rostra.
Einem „richtigen“ Beruf ist Inge 
Schelle ebenfalls nachgegan-
gen. Nachdem sie – wieder ein 
Zufall – im Jahr 1957 in der 
„Weinstube Kraus“ in der Die-
burger Straße zunächst ihren 

späteren Ehemann Helmut 
kennlernte, kam es in diesem 
Kreis später auch zu einem Tref-
fen mit dem Konsul Peter Merck, 
was ziemlich bald in einer 31 
Jahre währenden Anstellung in 
dem Darmstädter Pharmaunter-
nehmen mündete.
Von der aktiven Bühne hat sich 
Inge mittlerweile zurückgezo-
gen, denn sie ist der Meinung: 
„Man soll aufhören, wenn die 
Leute sagen: ‚Schad‘“. Aber ak-
tiv bleibt sie dennoch: im Hinter-
grund, beratend und ihre Erfah-
rung weitergebend, wenn sie 
gebraucht wird. Es ist Inge 
Schelle von ganzem Herzen zu 
wünschen, dass sie noch viel 
Jahre so agil, aktiv und interes-
siert bleibt. Wir gratulieren herz-
lich.

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore,
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

� 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

WIR REALISIEREN IHR NEUES TRAUMBAD

•  Onlineberatung und Präsentation nach Vereinbarung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß
•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung
•  Staubarme Badsanierung

Besuchen Sie unsere Ausstellung –Wir beraten Sie gerne

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n

Hirschbachstraße 70-72
64354 Reinheim
Telefon: 06162 9628-0
info@richter-bad.de

richter_bad RichterBad

Weitere Informationen unter www.richter-bad.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Kostenlose Wertermittlung
Sie möchten den aktuellen Wert Ihrer Immobilie erfahren?

Kostenfreie und unverbindliche Wertermittlung Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an.

Eberstädter Straße 22
64319 Pfungstadt 
Tel.: 0 61 57 / 955 53 73
info@heiner-grundbesitz.de

SEEHEIM – Zwischen dem 20.
Dezember , 20:00 Uhr und 
21.12., 21:00 Uhr, kam es in der 
Königsberger Straße in Höhe 
der Hausnummer 24 in See-
heim-Jugenheim zu einem Ver-
kehrsunfall mit Fahrer� ucht. Ein 
grauer Pkw Jeep stand in einer
Parklücke rückwärts geparkt, 
welcher vorne rechts beschä-
digt wurde. Der Unfallverursa-
cher entfernte sich unerlaubt 
von der Unfallstelle.  (ots)

PFUNGSTADT – Zum 1. Januar 
wird der DjK SC Concordia 
Pfungstadt um ein neues Ju-
gend-Team bereichert. Vier 
junge Leute aus dem Verein 
möchten Aktionen für Kinder 
und Jugendliche zu organisie-
ren. Es ist ein offener Personen-
kreis, zudem sich auch weitere 
junge Leute melden können. 
Geplant sind Sporttage, Aus-
� üge oder ähnliches. Wer Inte-
resse hat, die vier zu unterstüt-
zen, meldet sich unter laura.
gallei@gmx.de."

DARMSTADT – Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt wird 
künftig Warnmeldungen und 
wichtige Mitteilungen über 
die App hessenWARN verbrei-
ten. Dies hat jetzt der zustän-
dige Dezernent, Stadtkäm-
merer André Schellenberg, 
mitgeteilt.

hessenWARN ist die of
 zielle 
„Warn- und Informations-App“ 
des Landes Hessen und sendet 
unter anderem Meldungen bei 
akuten Gefahrenlagen wie Un-
wetter, Hochwasser oder gifti-
ger Rauchentwicklung bei 
Bränden. 
hessenWARN basiert technolo-
gisch auf dem Warnsystem 
KATWARN. Das System bietet 
Gefahren- und Katastrophen-
warnungen verschiedener Be-
hörden aus einer Hand. So sind 
zum Beispiel die Feuerwehren 
sowie das Hessische Landesamt 
für Naturschutz, Umwelt und 
Geologie an hessenWARN be-
teiligt. Damit schließt sich 
Darmstadt an die vom Land 
Hessen eigens entwickelte 
Warn-App hessenWARN an. 
Diese konnte inzwischen nicht 
nur die Strukturen für die Wei-
tergabe von Zusatzinformatio-
nen gegenüber BIWAPP deut-
lich ausbauen, sondern auch 
über die eigene sehr nutzer-
freundliche App eine deutlich 

höhere Verbreitung erzielen.  
Die hessenWARN-App versen-
det zusätzlich auch Meldungen 
zu Vermisstenfahndungen der 
Polizei Hessen, Warnungen im 
Zusammenhang mit Betrugsde-
likten wie etwa „Falsche Polizei-
beamte“ und Cybersicherheits-
warnungen. Über hessenWARN 
gibt es Informationen zu Pro-
duktrückrufen, Schulausfällen 
sowie polizeiliche Hinweise und 
Informationen zu ausgewähl-
ten Veranstaltungen und Festen 
in Hessen. Darüber hinaus ver-

fügt die App über einen auto-
matischen Notruf. Dieser er-
möglicht es, im Notfall 
schnellstmöglich ortsgenaue 
Hilfe anzufordern, egal wo sich 
der Nutzer der App be
 ndet. 
Gewarnt werden die Nutzer 
nicht nur über Gefahren und 
Ereignisse an ihren Heimator-
ten, vielmehr können über die 
„Schutzengel-Funktion“ auch 
Warnungen für die Orte versen-
det werden, an denen sich der 
Nutzer gerade aufhält. Diese 
Option kann allerdings wie auch 

andere Optionen aktiviert oder 
ausgeschaltet werden. 
Erscheinen werden alle Meldun-
gen von Polizei, Feuerwehr und 
der Stadt Darmstadt auf der 
hessenWARN-App Januar 2022. 
Herunterladen kann man sich 
die App kostenlos im App Store 
oder Google Play Store.Über die 
bisher genutzte Bürger Info 
Warn App (BIWAPP) können in 
Darmstadt weiterhin of
 zielle 
Warnungen der Feuerwehr bei 
Unwettern oder Bränden emp-
fangen werden.

Keine Meldung verpassen
Wissenschaftsstadt Darmstadt nutzt künftig hessenWARN

WARN
hessen

WARN
hessen

WARN
hessen

FEUERWEHR
KATASTROPHENSCHUTZ LAND HESSEN

FEUERWEHR

WARN
hessen

Hessisches Ministerium  
des Innern und für Sport

Installieren Sie  
sich die App für  
Ihre Sicherheit!
Verfügbar in den App-Stores von Apple und Google 

In Gefahrenlagen
informiert.

Neues 
Jugend-Team 

Unfall mit 
Fahrer� ucht 

Ihr Zuhause

„Meine ständige Neugierde hat mich immer weitergebracht“
Zum 90. Geburtstag von Ingeborg Schelle

GRAZIL, ANMUTEND, HÜBSCH.
Ingeborg Schelle im „Zigeu-
nerbaron“ im Jahr 1947.  

(Foto: privat)

INGEBORG SCHELLE.
  (Foto: Ralf Hellriegel)
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Von Stephan Köhnlein

Seinen größten sportlichen 
Erfolg hatte Pascal Pellows-
ki gegen den SV Darmstadt 
98. Am 26. Oktober 2016 
gewann er mit dem Regio-
nalligisten FC Astoria Wall-
dorf in der 2. Runde des 
DFB-Pokals 1:0 gegen die 
Lilien, die damals in der 
Bundesliga spielten. "Das 
habe ich noch sehr gut auf 
dem Schirm, das war mein 
persönlicher Höhepunkt 
als Spieler", sagt der mitt-
lerweile 33-Jährige, der 
zwischen 2006 und 2009 
für den SV Darmstadt 98 
am Ball war.

Seit Sommer ist Pellowski Über-
gangskoordinator beim SV 
Darmstadt 98. Er soll Spieler 
beim Übergang von der Jugend 
zu den Pro�s begleiten. Drei 
Kernpunkte sieht er für seine Ar-
beit: Kommunizieren, Organisie-
ren und individuelle Betreuung. 
Er sorgt dabei für den Austausch 
zwischen den Pro�s am Böllen-
falltor und dem Nachwuchsleis-
tungszentrum (NLZ) an der Kas-
tanienallee. Wenn Trainer 
Torsten Lieberknecht einen 
Nachwuchsspieler für eine be-
stimmte Position im Training bei 
den Pro�s benötigt, wendet er 
sich an Pellowski. 
Auch die sogenannten Förderka-
derspiele, bei denen Nach-
wuchsspieler unter Wettkampf-
bedingungen gegen 
Seniorenmannschaften getestet 
werden, gehören zu seinen or-
ganisatorischen Aufgaben. Zu-
dem betreut er Spieler bei der 
U19 einzeln, trainiert mit ihnen 
in Kleingruppen oder analysiert 

mit ihnen Videos mit ihren spie-
lerischen Stärken und Schwä-
chen.
Als Pellowski in der U15 von Vik-
toria Griesheim zu den Lilien 
kam, teilten sich die Jugend-
mannschaften beim Training 
zwei Hartplätze mit den Pro�s. 
Als er in die B-Jugend aufrückte, 
kam ein Kunstrasenplatz dazu. 
"Wenn ich heute hier aus dem 
Fenster sehe, sind da zwei 
grüne Fußballplätze", sagt er. 
"Wir haben neue Strukturen 
mit dem NLZ. Der Verein hat 
gerade da in den vergangenen 
Jahren einen riesigen Sprung 
gemacht."

Nur drei Prozent schaffen es 
aus dem NLZ nach oben

Wichtig sei ihm, den jungen 
Spielern zu vermitteln, dass Fuß-
ball nur die schönste Nebensa-
che der Welt sei. Und der Sprung 
vom Jugend- zum Pro�spieler sei 
mit Blick auf Athletik, Geschwin-
digkeit oder den psychischen 
Druck riesig. "Aus einem NLZ 
schaffen es nur etwa drei Prozent 
der Spieler in die ersten beiden 
Ligen", sagt er.
Deswegen spielt bei seiner Arbeit 
mit den jungen Spielern die 
Schule eine große Rolle. Geduld, 
Fleiß, Motivation sind für Pellow-

ski dabei Werte, die er den Spie-
lern auch abseits des Platzes ver-
mitteln will, dazu demütig zu 
bleiben, hart an sich zu arbeiten, 
die Mannschaft in den Vorder-
grund zu stellen und sich nicht 
wichtiger zu nehmen, als man 
selber ist.
Von Thekenparolen, dass die 
heutigen Nachwuchsspieler 
weichgespült seien und erstmal 
mit Grätschen auf Hartplätzen 
geerdet werden müssten, hält er 
nichts. "Die Gesellschaft hat sich 
weiterentwickelt", sagt er. "Man 
muss die Jungs heute anders an-
packen als vor 20 oder 30 Jahren 
- und das funktioniert auch."

Welchen Fixpunkt Pellowski 
sich gewünscht hätte

Pellowski selbst absolvierte 
seine ersten Schritte bei den 
Pro�s unter Trainer Gerhard 
Kleppinger. Sein erstes Spiel 
bestritt er in der zweigleisigen 
Regionalliga gegen Bayern 
München II. "Nach einer Woche 
Training hat mich Kleppinger 
gleich ins kalte Wasser gewor-
fen – und nach 35 Minuten wie-
der rausgezogen, weil es nicht 
so funktioniert hat", sagt er la-
chend. Aber ab da sei er bei den 
Pro�s dabei gewesen. Später 
zog Pellowski weiter zum VfL 

Bochum II, er spielte für den SV 
Elversberg oder den 1. FC Saar-
brücken. Für die erste oder 
zweite Liga reichte es nicht. Ob 
mehr drin gewesen wäre? Viel-
leicht, sagt er: "Ich hätte einen 
gebraucht, der sich um einen 
kümmert. Einen, der mir er-
klärt, wann ich aus der Jugend 
hoch zu den Pro�s komme und 
warum. Und auch warum ich 
dann vielleicht wieder runter 
muss. Was muss ich besser ma-
chen. Diesen Fixpunkt in dem 
Verein, an den man sich auch 
mit anderen Themen wenden 
konnte, den gab es damals 
nicht."

Sport
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Aktuelle Fotos des SV Darmstadt 98  �nden Sie in den Liliengalerieen auf www.gerauer-rundblick.de.

Pascal Pellowski – der Mann für den Übergang
Ex-Lilien-Spieler soll Kluft zwischen Nachwuchs und Pro�s verkleinern

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle 
eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe ver-
öff entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 
Autohaus Iser Riedstadt treten außer Konkurrenz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines jeden Mo-
nats wird belohnt. Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Eintracht Frankfurt  –  Borussia Dortmund
SV Darmstadt 98  –  Karlsruher SC 
FC Augsburg  –  Eintracht Frankfurt 
FC Ingolstadt 04  – SV Darmstadt 98

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

2:4 Eintracht Frankfurt  –  Dortmund 1:1

1:0 SV Darmstadt 98  – Karlsruher SC 2:0

1:3 FC Augsburg  –  Eintracht Frankfurt 1:3

0:4 FC Ingolstadt  – SV Darmstadt 98 1:3

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt
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©2021 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Nein, wir machen hier unten
keinen Unterschied zwischen
Geimpften und Ungeimpften!

Wir packen hier sogar
Eintrachtfans mit Offebacher
und Darmstädter in einen Topf!
Des is hier schließlich die Hölle

un kein Kinnergeburtstag! 

In de Höll‛...

Malteser Hilfsdienst e.V. , Sieglinde Weber, 0641 944645-520, www.malteser-giessen.de

Zuhause kann immer
etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Schnelle Hilfe auf Knopf-
druck, 365 Tage rund um 
die Uhr Sicherheit und
Selbstständigkeit in jeder 
Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall 
ist mit dem Malteser 
Hausnotruf in kürzester 
Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf

4 Wochen kostenlos!
und die Installationsgebühren entfallen auch – Sie sparen 95,- Euro

Zuhause kann immer etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Malteser Hausnotruf
Schnelle Hilfe auf Knopfdruck,
365 Tage rund um die Uhr

Sicherheit und Selbstständigkeit
in jeder Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall ist mit
dem Malteser Hausnotruf in
kürzester Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:
Tel.: 06721 18 588 111
info@malteser-bingen.de
www.malteser-hausnotruf.de

alle Vorteile im Überblick:
Hausnotrufzentrale rund um die Uhr,
jeden Tage im Jahr erreichbar

Wir schicken ihnen im Notfall genau
die Hilfe, die Sie benötigen

Qualifizierter Bereitschaftsdienst rund um
die Uhr für Ihre persönliche Hilfe vor Ort

Hilfeknopf bequem am Handgelenk
oder als Halske�e tragbar

Einfache Technik mit persönlicher
Einweisung

Jederzeit monatlich kündbar

Preistransparenz: einmalige Anschluss-
gebühr und monatliche Gebühren, keine
versteckten Kosten

So funktioniert der Hausnotruf

aaaa

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf

4 Wochen kostenlos!
und die Installationsgebühren entfallen auch – Sie sparen 95,- Euro

Zuhause kann immer etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Malteser Hausnotruf
Schnelle Hilfe auf Knopfdruck,
365 Tage rund um die Uhr

Sicherheit und Selbstständigkeit
in jeder Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall ist mit
dem Malteser Hausnotruf in
kürzester Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:
Tel.: 06721 18 588 111
info@malteser-bingen.de
www.malteser-hausnotruf.de

alle Vorteile im Überblick:
Hausnotrufzentrale rund um die Uhr,
jeden Tage im Jahr erreichbar

Wir schicken ihnen im Notfall genau
die Hilfe, die Sie benötigen

Qualifizierter Bereitschaftsdienst rund um
die Uhr für Ihre persönliche Hilfe vor Ort

Hilfeknopf bequem am Handgelenk
oder als Halske�e tragbar

Einfache Technik mit persönlicher
Einweisung

Jederzeit monatlich kündbar

Preistransparenz: einmalige Anschluss-
gebühr und monatliche Gebühren, keine
versteckten Kosten

So funktioniert der Hausnotruf
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Informationen unter:
Tel. 06151-39 71 669
Hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

So funktioniert der Hausnotruf

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf
3 Monate zum ½ Preis

und die Installationsgebühren entfallen auch –
Sparen Sie bis zu 124,- Euro

061ś1Ȧ39 71 669 oder 
0800-99 66 001 (kostenlos)

hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

KLEINANZEIGEN

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles 

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
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SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
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Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles 

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
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Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
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SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
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anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile 
06150-14151 muhn.de

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

40 jährige erfahrene Pflegehelfe-
rin aus Ungarn sucht 24 Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Sammler kauft Pelze aller Art, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, Gardinen, 
Puppen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Münzen, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Ferngläser, Per-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, Orden, 
Krüge, Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen. Auch 
Wohnungsauflösungen und komplette 
Nachlässe, 100% seriös. Höchstpreise 
bar vor Ort, kostenlose Anfahrt, Bera-
tung sowie Werteinschätzung. Tägl. 
7–21:30 Uhr, auch am Woehonende.
☎ 069-27146025

Weinprobe im Mörfelder 
Getränkemarkt ☎ 06105-
917092 (14–16 Uhr)

DARMSTADT – Hebammen 
sind ganz dicht dran, wenn 
neues Leben ans Licht der 
Welt kommt, wenn aus Frauen 
Mütter und aus Paaren Fami-
lien werden. Seit 2018 hat das 
Klinikum Darmstadt in Koope-
ration mit der Carl Remigius 
Medical School diesen wun-
derbaren Ausbildungsberuf 
anbieten können: Die ersten 
acht ausgebildeten Hebam-
men sind alle von der Ge-
burtsklinik im September 
übernommen worden und 
verstärken jetzt das Team.

Ab 2022 wird aus dem Ausbil-
dungsberuf ein Studiengang, 
der in Frankfurt jetzt erstmals 
im kommenden Sommersemes-
ter angeboten wird. Um dem 
Fachkräftemangel entgegenzu-
treten, setzt das Klinikum Darm-

stadt auf Ausbildung. Personal-
leiterin Grit Kraushaar und 
Klinikdirektor PD Dr. Sven Acker-
mann sind deshalb sehr froh, 
dass mit dem Studiengang Heb-
ammenwissenschaft jetzt auch 
eine Kooperation geschlossen 
werden konnte und das Haus 
damit weiter in der Lage ist, 
dringend benötigte Hebammen 
selbst auszubilden – in der Ab-
sicht, diese Hebammen langfris-
tig fürs Team gewinnen zu kön-
nen.
Zum Sommersemester 2022 
startet der duale Kooperations-
studiengang Hebammenwis-
senschaft der Frankfurt Univer-
sity of Applied Sciences 
(Frankfurt UAS) und der Goe-
the-Universität mit 30 Studien-
plätzen. Die Studierenden 
schließen gleichzeitig Arbeits-
verträge mit Kooperationskran-

kenhäusern ab. Zu den koope-
rierenden Praxispartnern zählt 
auch das Klinikum Darmstadt 
mit insgesamt acht Plätzen. Mit 
dem Bachelorabschluss erwer-
ben die Absolvent*innen gleich-
zeitig die staatliche Zulassung 
zur Hebamme.
Eine Bewerbung fürs kom-
mende Sommersemester ist bis 
15. Januar 2022 möglich. Zu-
gangsvoraussetzung ist die 
Hochschulreife. Mindestalter: 
18 Jahre.
Das Bachelor-Studium setzt sich 
zur Hälfte aus theoriebasierter 
Lehre (Vorlesungen, Seminare 
und Skills-Lab) und aus Praxi-
seinsätzen in den Krankenhäu-
sern zusammen. Der Studien-
gang schließt mit dem 
akademischen Grad Bachelor of 
Science (B.Sc.) und der staatli-
chen Zulassung zur Hebamme 

ab. Der achtsemestrige Studien-
gang wurde auf der Grundlage 
des im Jahr 2020 in Kraft getre-
tenen Gesetzes über das Stu-
dium und den Beruf von Heb-
ammen - Hebammengesetz 
(HebG) aufgebaut. Das Studium 
zielt darauf ab, Absolventinnen 
und Absolventen in der Ent-
wicklung ihrer professionellen 
Kompetenz als Hebammen zu 
unterstützen, mit der sie in ihrer 
späteren beru� ichen Praxis 
komplexe Situationen und Ver-
läufe begleiten und personen-
zentrierend gestalten können. 
Dabei werden hebammenwis-
senschaftliche Theorien und 
geburtshil� iche Praxis im Stu-
dium verknüpft. Ziel des Bache-
lorstudiums ist die praktische 
beru� iche Tätigkeit als Heb-
amme und damit die eigenstän-
dige Leitung physiologischer 
Geburten sowie die Begleitung 
werdender Familien.
 Beide Hochschulen wollen ihre 
Aktivitäten künftig in einem 
Zentrum für Hebammenwissen-
schaft bündeln, um Synergien 
für ein vielfältiges Studienange-
bot und spezi
 sche Forschungs-
vorhaben zu schaffen. So wer-
den eine hohe Qualität der 
Hebammenausbildung und der 
geburtshil� ichen Versorgung 
langfristig sichergestellt.
Zum Wintersemester 2022/23 
erfolgt die nächste Aufnahme 
Studierender für ebenfalls 30 
Studienplätze. Ab 2023 wird der 
Studiengang jährlich 55 Studi-
enplätze anbieten. (ng)

Neue Perspektiven für Hebammen
In Frankfurt studieren - am Klinikum Darmstadt die Praxiseinsätze absolvieren

DARMSTADT – Am 11. De-
zember kam nach einer 
Tragzeit von rund acht 
Monaten das erste weib-
liche Säbelantilopen-Kalb 
im Zoo Vivarium zur Welt. 

Nach der Geburt verbrachten 
das Muttertier „Coral“ und das 
Kalb, das noch keinen Namen 
hat, mehrere Tage im Stall und 
im Vorgehege, um in aller Ruhe 
die gegenseitige Beziehung zu 
festigen. Inzwischen hält sich 
das sandfarbene Jungtier aber 
jeden Tag für einige Stunden auf 

der Afrika-Anlage auf, wo es 
Zoobesucherinnen und -besu-
cher mit etwas Glück bei seinen 
Laufübungen beobachten kön-
nen. Die bisher im Darmstädter 
Tiergarten geborenen Jungtiere 
waren ausschließlich männlich. 
Mit den Säbelantilopen, die seit 
dem Frühjahr 2019 im Zoo Viva-
rium leben, beteiligt sich der Zoo 
Vivarium am Europäischen Erhal-
tungszuchtprogramm (EEP) für 
diese nordafrikanische Huftier-
art, die in ihrem natürlichen Le-
bensraum ausgerottet wurde.
 (ps)

EBERSTADT – Der SPD-Ortsver-
ein Eberstadt konnte –Corona-
bedingt – in den letzten beiden 
Jahren nicht die geplanten not-
wendigen Versammlungen ab-
halten. Die Mitgliederversamm-
lung 
 el ebenso wie die 
Jahreshauptversammlung in 
diesen Jahren aus. Fester Be-
standteil solcher Versammlun-
gen sind Mitgliederehrungen. 
Die Jubilare wurden dennoch 
nicht vergessen. Sie haben die 
Urkunde und die Nadel/Brosche 
erhalten. Notgedrungen wur-
den sie durch die Post zuge-

stellt. Jubilare 2020 waren für 
50 Jahre Mitgliedschaft: Rainer 
Hofmann, Dirk-Uwe Kerrmann, 
Axel Groß. 
Jubilare 2021 waren:  für 70 
Jahre Mitgliedschaft Ludwig 
Dächert, für 50 Jahre Mitglied-
schaft Marie-Luise Ritter, Hilde-
gard Ritter, Dr. Peter Ripper. Für 
25 Jahre: Marlene Christen und 
Anke Busch.

Der Vorstand der Eberstädter 
SPD sagt allen herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank 
für die lange Treue. (spd)

Es ist ein Mädchen
Säbelantilopen-Nachwuchs im Zoo Vivarium

Jubilare geehrt
Eberstädter SPD dankt langjährigen Mitgliedern

Weitere Informationen und 
Bewerbungsmöglichkeiten 
unter: 
www.frankfurt-university.de
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Attraktive und hochwertige Mietwohnungen mit 
Geschmack und Komfort in Darmstadt. Vom 2-Zimmer-
Appartement bis zum Penthouse. Citynähe inklusive.

Mit insgesamt 116 exklusiven Wohnungen präsentieren sich in Darmstadts bevorzugter Lage
im Verlagsviertel drei Gebäudekörper. Vom 2-Zimmer-Appartement bis zum Penthouse: Die
Wohnungen sind zu mieten und überzeugen durch Stil und Eleganz, gehobene Ausstattung
und facettenreiche Grundrisse.

Keine Wünsche offen
Sie haben die Wahl aus unterschiedlich großen Terrassen-, Etagen- und Penthousewohnungen.
Alle Wohnungen sind barrierefrei mit dem Aufzug zu erreichen und verfügen über einen 
Balkon oder Terrasse, vorwiegend mit Westausrichtung. Selbstverständlich gehört eine 
Tiefgarage mit Chipkarte für das elektrische Rolltor zum Gesamtobjekt. Die Stellplätze sind
optional anmietbar. 

Moderne Ausstattung bis ins Detail
Balkon oder Terrasse, überwiegend Westausrichtung 
Echtholz-Parkettböden im Wohn-, Schlaf- und Essbereich
Hochwertige Einbauküche mit Elektrogeräten
Bäder mit ebenerdiger Dusche, sowie überwiegend Wanne
Fußbodenheizung
Wohnraumlüftung
LAN-Verkabelung
Bodentiefe Kunststofffenster mit 3-fach-Verglasung 
Elektrische Rollläden
Abstellraum mit Waschmaschinenanschluss 
Gegensprechanlage
Glasfaseranschluss vorhanden
Personenaufzug in jedem Haus
Tiefgarage mit direktem Zugang 
Große Fahrradräume 

Mieten Sie jetzt Ihre Traumwohnung!

Wohnungsbeispiele

Wohnung-Nr.       Haus-Nr.          Zimmer/Wohnfläche Geschoss              Mietpreis

082                        51                  3 Zimmer – 78,74 m²                    1. OG            1.145,00 Euro
058                        57                  3 Zimmer – 76,89 m²                        EG            1.160,00 Euro
081                        51                  3 Zimmer – 84,92 m²                    1. OG            1.260,00 Euro
029                        59a                3 Zimmer – 92,08 m²                    2. OG            1.390,00 Euro
013                        59                  3 Zimmer – 90,05 m²                    4. OG            1.440,00 Euro
086                        51                  4 Zimmer – 129,89 m²                    2. OG            1.665,00 Euro

„Marlene“ im Berliner Carree –
Wohnen mit Stil und Eleganz

Abb.: Grundriss
Wohnung-Nr. 086, 
4 Zimmer, 
129,89 m²

Abb.: Grundriss
Wohnung-Nr. 081, 

3 Zimmer, 
84,92 m²


